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Palliativmedizin
und Palliative Care 
für Kinder und 
Jugendliche

Zusatz-Weiterbildung für Kinderärzt*innen, 
Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger*innen, 
psychosoziale Mitarbeiter*innen

Montag – Freitag
29.01. – 02.02.2024
15.04. – 19.04.2024
01.07. – 05.07.2024
04.11. – 09.11.2024

KURSLEITUNG

   Michaela Hach
   zertifizierte pädagogische Kursleitung (DGP), zertifi- 
   ziertes Care- und Casemanagement und Validations- 
   anwendung, Kommunikationstrainerin, Palliative  
   Care Fachkraft, Vorsitzende der Bundes-AG-SAPV

   

   Holger Fiedler
   Pflegerische Teamleitung, Palliative Care Fachkraft  
   für Kinder und Jugendliche, Algesiologischer Fach- 
   assistent für Kinder und Jugendliche, Ethikbera- 
   tung im Gesundheitswesen

   Dr. Sabine Becker
   Ärztliche Teamleitung KinderPalliativTeam Süd- 
   hessen, Ärztin für Kinder- und Jugendmedizin,   
   Palliativmedizin Ethikberatung im Gesundheitswe- 
   sen, Weiterbildungsermächtigung Palliativmedizin

TEILNAHMEBEITRAG
Die maximale Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Kursgebühr 
beträgt 2200 € für den kompletten Kurs incl. Pausengeträn-
ke und Snacks.

ANMELDUNG
Die Anmeldung erfolgt spätestens 3 Wochen vor Beginn 
des Seminars online auf: 
www.wuerdezentrum.de/weiterbildung
unter Palliativakademie Frankfurt: Wissen + Werte ~ Würde

SEMINARORT
Würdezentrum Frankfurt, Geleitsstraße 14, 60599 Frankfurt

ANSPRECHPARTNERIN
Christine Krause: Tel. 069 3487 2055  info@wuerdezentrum.de

AGB: Um- und Abmeldungen sind nur schriftlich möglich. Bei Stornierungen 
bis vier Wochen vor Kursbeginn fällt eine Stornogebühr in Höhe von 25% des 
Kurspreises an, danach ist die volle Kursgebühr zu zahlen, falls kein Ersatzteil-
nehmer*in benannt wird, der/die die Zulassungsvoraussetzungen erfüllt und 
kostenpflichtig an der Veranstaltung teilnimmt. Gleiches gilt bei Nichtteilnahme. 
Eine teilweise/tageweise Ersatzteilnahme ist leider nicht möglich.

In Kooperation mit Kinderhospiz Bärenherz vertreten durch Magdalene Schmitt, 
Fachverband SAVP Hessen Akademie für Palliativmedizin, Palliativpflege und 
Hospizarbeit Nordhessen e.V., vertreten durch Frau Dr. rer. med. Silke Lauterbach

TERMINE & KURSLEITUNG  ANMELDUNG & KONTAKT

Mo: 10.00 – 17.00 Uhr
Di: 08.30 – 17.00 Uhr
Mi:  08.30 – 17.00 Uhr
Do: 08.30 – 17.00 Uhr
Fr: 08.30 – 14.30 Uhr

TERMINE DER KURSWOCHEN

WÜRDEZENTRUM gUG (haftungsbeschränkt)
Geleitsstr. 14  I  60599 Frankfurt am Main
Telefon:  069 34 87-2055     Fax:  069 34 87-5317
E-Mail:  info@wuerdezentrum.de
www.wuerdezentrum.de
 

 
 
Stellenbeschreibung 

Das Kinderhospiz Bärenherz in Wiesbaden-Erbenheim versorgt und betreut 
lebensverkürzend erkrankte Kinder und Jugendliche. In einem multiprofessionellen Team 
begleiten wir die gesamte Familie schon ab der Diagnosestellung. Besonders wichtig ist uns 
eine liebevolle Pflege mit Zeit und Aufmerksamkeit für unsere Kinder. Zur Erweiterung 
unseres Pflegeteams suchen wir  

Examinierte Gesundheits-und Kinderkrankenpfleger/innen  

Wir wünschen uns:  
 Eine hohe pflegefachliche Kompetenz  
 Einen liebevollen Umgang mit Kindern, Geschwistern und Eltern 
 Teamfähigkeit, Einfühlungsvermögen und gute Kommunikationsfähigkeit 
 Engagement und Idealismus 
 Viel Spaß an der Arbeit  

 
Wir bieten Ihnen 

 Zeit für die intensive Pflege der Kinder durch sehr guten Personalschlüssel  
 Ein motiviertes und engagiertes multiprofessionelles Team 
 Ein sehr gutes Arbeitsklima 
 Regelmäßige Supervision 
 Fachweiterbildungsmöglichkeiten, z.B. Palliative Care für Kinder 
 Einen flexiblen Dienstplan 
 Strukturierte Einarbeitung 
 Eine sehr attraktive Vergütung mit Zusatzleistungen (Zusatzkrankenversicherung, 

betr. Altersvorsorge etc.) 
 Zeitzuschläge, zum Teil steuerfrei, inkl. Nachtschichtausgleichstage 

 
Sie haben Fragen, wollen Bärenherz bei einem „Schnuppertag“ kennenlernen oder sich 
bewerben? Dann rufen Sie uns an. Wir freuen uns auf Sie.  

Kinderhospiz Bärenherz Wiesbaden    
Elisabeth Klingler (PDL)     
Bahnstraße 13 a, 65205 Wiesbaden 
e.klingler@baerenherz.de 
Tel.: 0611 – 360 111 034 / 035     
 
 

DIE NEUEN TERMINE 

2024 SIND DA!



ZIELGRUPPE & VORAUSSETZUNGEN ZIELE & LERNINHALTE

Palliativmedizin und Palliative Care als ganzheit-
liches umfassendes Konzept berücksichtigt die 
körperliche, seelische, soziale und spirituelle Situation 
der betroffenen Menschen sowie die sich hieraus er-
gebenden Bedürfnisse. 
Im Fokus der Versorgung und Begleitung schwerst-
kranker und sterbender Kinder, Jugendlicher sowie 
ihrer Familien durch ein multiprofessionelles Team 
steht die Lebensqualität. Dies erfordert eine betrof-
fenenorientierte Begleitung, eine individuelle und 
symptomorientierte Behandlung und Versorgung
und die Auseinandersetzung mit den Themen Ster-
ben, Tod und Trauer. 

Neben der Symptomerfassung und -behandlung be-
stimmt auch die Abwägung von Nutzen und Belastung 
therapeutischer Maßnahmen und die Themen Thera-
piezielklärung/Therapiebegrenzung, Akzeptanz nicht 
heilbarer Zustände und Umgang mit den Angehörigen  
das Handeln in Palliative Care. 

Die erfolgreiche Teilnahme an dem Kurs ist die Voraus-
setzung zum Führen der Berufsbezeichnung Fachkraft 
für Palliative Care.  

Dieser Kurs Palliative Care für Kinder und Jugendli-
che wurde  von der LÄKH anerkannt für den Erwerb 
der Zusatzbezeichnung Palliativmedizin für Fach-
ärzte für Kinder- und Jugendmedizin. CME-Fortbil-
dungspunkte für Ärzte sind beantragt.

ZIELGRUPPE 
Kinderärzt*innen, Gesundheits- und Kinderkranken-
pflegekräfte, Kinderhospizkoordinator*innen, Heiler-
ziehungspfleger*innen, Physiotherapeut*innen, Ergo-
therapeut*innen sowie Fachkräfte aus den Bereichen 
Sozialarbeit / Sozialpädagogik, Psychologie, Theologie 
und Pädagogik mit einem Bezug zur pädiatrischen 
Palliativversorgung.  

ZIELE
› Vermittlung von Wissen in Palliativmedizin, Palliative 
 Care und Hospizarbeit für Kinder, Jugendliche und  
 junge Erwachsene
› Reflexion der eigenen Haltung als Ressource
› Verbesserung der Versorgung lebensverkürzend erkrankter  
 Kinder, Jugendlicher und junger Erwachsener

KURSINHALTE DES PALLIATIVE CARE KURSES FÜR 
KINDER UND JUGENDLICHE

› Vermittlung von Wissen in Palliativmedizin, Palliative  
 Care und Hospizarbeit für Kinder, Jugendliche und  
 junge Erwachsene

› Reflexion der eigenen Haltung als Ressource

› Verbesserung der Versorgung lebensverkürzend erkrank- 
 ter Kinder, Jugendlicher und junger Erwachsener

› Grundlagen in der Hospiz - und Palliativversorgung von  
 Kindern, Jugendlichen und ihren Familien

› Ethische Grundlagen der Palliativversorgung

› Das Kind als sich entwickelndes Individuum in seinen  
 kulturellen und sozialen Bezügen

› Die Familie und das soziale Umfeld

› Das multiprofessionelle interdisziplinäre Team

› Rechtliche Aspekte, Gesundheits-und berufspolitische  
 Aspekte, Organisatorische Aspekte

› Notfallsituationen und die besonderen Belange von  
 Kindern und Jugendlichen

› Symptomerfassung und-behandlung:
 Schmerzen, Atemnot, Krampfanfälle, Übelkeit, Obsti- 
 pation

› Psychosoziale und spirituelle Aspekte im Umgang mit  
 den betroffenen Familien:
 › Aspekte der Krankheitsbewältigung
 › Netzwerkarbeit und Koordination
 › Unterstützung der Angehörigen
 › Umgang mit Sterben, Tod und Trauer

› Trauer und Trauerbewältigung

› Besuch des stationären Kinderhospizes Bärenherz  
 in Wiesbaden

› Sterbehilfe aktiv und passiv – was ist erlaubt, was nicht

› Ärztlich assistierter Suizid

Die Zusatzweiterbildung „Palliativmedizin für Kinder und 
Jugendliche“ sowie „Palliativversorgung von Kindern und 
Jugendlichen für Gesundheits- und Kinderkrankenpflegende 
und psychosoziale Mitarbeiter“ erfolgt in Anlehnung an das 
Dattelner Curriculum und berücksichtigt die Vorgaben des 
Curriculums für die Zusatzbezeichnung „Palliativmedizin“ der 
Bundesärztekammer sowie des Bundesrahmenvertrages für 
SAPV. Das Curriculum entspricht auch den Anforderungen für 
verantwortliche Fachkräfte in Hospizen (§39a SGB V).

Der Kurs umfasst 200 Unterrichtseinheiten (zertifi-
ziert), davon 160 UE aufgeteilt in 4 Kurswochen + 
40 UE für die Anfertigung einer Abschlussarbeit 
oder eines Praxisprojekts


